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Jugendliche der Sonnhalde



2  11

Sonnhalde leBtSonnhalde leBt

Vorschau

Familientag: 22. Juni

Jassabend 7. Juni

Flohmärkte: 31. August 2019 & 4. April 2020

Editorial

An einer gross angelegten Umfrage im Jahr 2014, welche in der ganzen Siedlung 
durchgeführt worden ist, war die bauliche Infrastruktur ein Thema, zu welchem sich 
eine Mehrheit der Bevölkerung der Sonnhalde negativ äusserte.
Mithilfe des Quartierentwicklungsprojektes, einem regelmässigen Austausch mit den 
Liegenschaftsverwaltungen und den Eigentümern ist das Bewusstsein gewachsen, 
dass der stetige Unterhalt der Siedlung ein zentraler Aspekt einer positiven Quar-
tierentwicklung darstellt. So wurden im vergangenen Jahr nicht nur die Fassaden 
der Liegenschaften von der Basler Leben AG saniert, sondern auch diverse Aussen-
räume durch die Credit Suisse aufgewertet. Begegnungsorte wurden neu gestaltet, 
Spielplätze erneuert und um ein Basketballfeld und eine professionelle Skate-Anla-
ge erweitert.
Und wie steht es um den Zentrumsneubau? Bereits im Jahr 2017 hat die kantonale 
Denkmalpflege die gesamte Göhner-Siedlung als überregionales Schutzobjekt 
inventarisiert. Im Regionalen Richtplan Furttal ist die Siedlung Sonnhalde als 
„Gebiet zur Erhaltung der Siedlungsstruktur“ bezeichnet. Auf kommunaler Ebene 
wird dies idealerweise mit der Festlegung einer Quartiererhaltungszone umgesetzt. 
Diese sichert die Erhaltung, zeitgemässe Erneuerung und massvolle Entwicklung 
bestehender Bauten und Freiräume in der Sonnhalde. An der Gemeindeversamm-
lung vom Montag, 17. Juni 2019 wird die Teilrevision der BZO – Quartiererhaltungs-
zone Sonnhalde dem Stimmvolk vorgelegt und damit ein erster Meilenstein bezüg-
lich Zentrumserneuerung gelegt werden
In einem nächsten Schritt soll mit einem Investor der Gestaltungsplan ausgearbeitet 
und ebenfalls vom Stimmvolk abgenommen werden. Mit der Gestaltungsplan-Pflicht 
sollen die Überbaubarkeit im Rahmen eines geordneten Verfahrens und die 
Erfüllung hoher qualitativer Anforderungen gewährleistet werden. Bis also der 
Neubau beim Zentrum Sonnhalde steht, wird noch etwas Zeit verstreichen.
Unabhängig davon nutzt das BZ-Team die Zeit, um mit ihren Angeboten, ihren 
Projekten und ihren Anlässen die Sonnhalde lebendig zu halten. Andrea Jörg und 
Patricia Freiermuth stehen in regem Austausch mit der Bevölkerung, den Liegen-
schaftsverwaltungen, den Hauswartungen, den Kindergärten und Schulen und 
nehmen deren Ideen und Bedürfnisse auf, machen untereinander bekannt und je 
nach Situation nehmen sie eine koordinierende oder vermittelnde Rolle ein. 
Dafür gebührt ihnen ein grosses Dankeschön!

Martina Ernst
Leitung Abteilung Gesellschaft und Gesundheit

Quartierfest: 14. September

Fussballspielen: Juni bis Juli am Donnerstagabend

Abfallaktion in der Sonnhalde: 26. Juni
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anläSSe und proJeKte

Die Fussball-Aktion hat achtmal zwischen den Sommer- und Herbstferien stattgefun-
den. Gemeinsam mit der Jugendarbeit Regensdorf wurden Mädchen und Jungs aus 
dem Quartier jeweils am Donnerstagabend zum Fussballspielen animiert. Die Väter, 
welche als eigentliche Zielgruppe gedacht war, blieben leider aus.

Fussballspielen 
(8x) 156 Kinder 

Die Arbeitsgruppe organisiert regelmässige Plauschturniere. Das gemütliche Tur-
nierjassen ist zwischenzeitlich im Furttal sehr beliebt. An den 4 Turnieren waren alle 
Tische besetzt und es wird bis in die Morgenstunden gejasst.

Mit viel Engagement und Liebe kochen freiwillige Senioren jeden Donnerstag für älte-
re Menschen ein aufwendiges und feines Mittagessen aus nachhaltigen 
Produkten. Die neuen Teams sorgen für frischen Wind und Abwechslung. 
Die Tavolata wird von allen sehr geschätzt.

Der bereits traditionelle Flohmarkt 
(2 x pro Jahr) 280 Erwachsene / 50 Kinder / 20 Jugendliche

Tavolata 
(1x pro Woche) 510 SeniorInnen

Jassplausch 
(8x) 200 Erwachsene

Seniorenausflug 
(1x) 8 Erwachsene

Der Seniorenausflug führte nach 
Rapperswil. Während der Schifffahrt 
wurde Rummy gespielt, geplaudert und 
gelacht. Bei schönem Wetter konnten 
die Aussicht, aber auch das Mittagessen 
richtig genossen werden, und mit einem 
gemeinsamen Spaziergang und Eisessen 
wurde der Tage abgerundet.
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Die Sommer- und Herbstmonate sind in Windeseile vorbeigezogen, bereits ist 
Advent, und unser Verein kann wieder auf eine ereignisreiche Zeit zurückblicken. 
Unter anderem haben wir am 2. November einen kulinarischen Abend veranstaltet, 
wo bei einem herbstlichen Buffet geplaudert und gelacht werden konnte.
Wir möchten uns herzlich beim BZ Sonnhalde bedanken; es ist für uns und die 
Flüchtlinge unglaublich wertvoll, dass wir in diesen Räumlichkeiten beherbergt wer-
den.
Der Dienstagstreff wird weiterhin rege genützt, denn die Fragen und nötigen Hilfestel-
lungen werden nicht weniger. 
Hier haben wir aber auch Raum und Zeit für die wichtigen persönlichen 
Begegnungen und Gespräche, die einen grossen Teil der Integration ausmachen. 

 Integrationstreff - gmeiNützig

Rückblick auf das 6. Quartierfest
250 Erwachsene / 230 Kinder / 20 Jugendliche 

Rückblick auf den 2. Familientag
50 Erwachsene / 80 Kinder / 20 Jugendliche 
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Nach den 6 Marroniabenden im 
Herbst 2017 haben sich einige 
Quartierbewohner einen ähnlichen 
Abend im Frühling gewünscht. Das 
BZ-Team ging dieser Idee nach und 
organisierte zwei Grillabende. Leider 
sind die Nachbarn nur zaghaft er-
schienen. Am zweiten Abend hat uns 
das Wetter im Stich gelassen.

Einer der Ferienausflüge führte uns in das Spielzeugmuseum Baden und wurde von 
einigen Müttern begleitet. In einem weiteren Ferienangebot haben wir mit den Kin-
dern T-Shirts gemalt und in den Herbstferien wurde gemeinsam gekocht und mit den 
Kindern Desserts kreiert.

Nachbarschaft trifft sich zum gemeinsamen Grillabend
(2x) 27 Erwachsene 

Jugendarbeit im BZ 
 Jugendarbeit Sonnhalde 470 Jugendliche 

Aufsuchende Jugendarbeit (10 - 23J.) 24 Jugendliche

Jeden Mittwochnachmittag findet im 
Begegnungszentrum Sonnhalde ein 
Jugendtreff ab der 5. Primarschule von 
14:00 bis 17:00 Uhr statt, der durch die  
Jugendarbeit Regensdorf betreut ist. Das 
Spezielle an diesem Treff ist, dass die 
meisten Treffbesucher aus dem Quartier 
Sonnhalde stammen und es so schon viele 
verschiedene Beziehungsnetze gibt, die 
über den Schulalltag hinausgehen. 
Auch steht der Treff einer relativ grossen 
Altersspanne offen, was immer auch 
Chancen, aber auch Herausforderungen 
mit sich bringt. Das relativ junge Treffan-
gebot ist im vergangenen Jahr richtig zum 
Leben erblüht.
Viele Kinder, die bisher eher den Kinder- und Familientreff im Begegnungszentrum 
Sonnhalde besuchten, sind jetzt älter geworden und besuchen nun lieber das Treffan-
gebot der Jugendarbeit. Der Raum wurde jugendgerechter gestaltet, indem Graffitis 
gesprayt und eine Jugendlounge gebaut wurde. Aktuell wird das Treffangebot regel-
mässig von mehr als 15 Jugendlichen besucht und es finden tolle Interaktionen statt.

Ferienkurse 
28 Kinder / 4 Erwachsene
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angeBote

Seit den Sommerferien haben im BZ verschiedene Bewegungsangebote stattgefun-
den. Mit einem Schnupperangebot konnten die Teilnehmerinnen mitentscheiden, 
welches Angebot ihnen am meisten zusagt. Nach fünf Schnupperstunden haben sie 
sich für das Yoga entschieden. Parallel wurde eine Kinderhüeti angeboten.

Die Krabbel-Gruppe gibt Mamis, Papis und anderen Betreuungspersonen Gelegen-
heit, sich gegenseitig auszutauschen und kennen zu lernen. 
Dabei haben die Kinder die Möglichkeit, erste Begegnungen mit Gleichaltrigen zu 
machen und zusammen zu spielen.
Parallel dazu findet jeweils die Mütter- und Väterberatung statt.

Zwischen dreissig und fünfzig Kinder zwischen fünf und vierzehn Jahren besuchen 
regelmässig am Mittwochnachmittag den Kids Treff. Auch Mütter mit Kleinkindern 
schätzen diesen Nachmittag.
In der Sommerzeit fand der Kids Treff mit diversen Angeboten auf der grossen Wiese 
statt, mit dem Ziel “neue“ Kinder und Mütter zu treffen.

Über die Spezial-Angebote wie Kasperlitheater und Klausnachmittag locken wir auch 
auswärtige Familien an. 
Ferienangebote ausserhalb vom Kids Treff werden unterschiedlich genutzt; Freude 
haben die Kinder an Kursen, in welchen wir gemeinsam kochen, backen, kreativ 
gestalten oder am Ausflug in den Zoo.

Kids Treff 
 (1x pro Woche) 1196 Kinder / 286 Jugendliche / 184 Erwachsene

Zusammen FIT in den Tag 
 (1x pro Woche) 107 Erwachsene / 55 Kinder

Krabbel-Gruppe 
(2 x pro Monat) 51 Erwachsene / 64 Kinder

Vermietung 
23 x wurde der Raum gemietet

Regelmässig finden Geburtstags- und Familienfeste im BZ statt. Der Saal wird von 
der Quartierbevölkerung aber auch von Auswärtigen gerne genutzt.

ECAP - Deutschkurs mit Kinderhüeti
(2 x pro Woche) 632 Kinder

Während dem Deutschkurs bieten wir eine kostenlose Kinderbetreuung an. 
Die Kurse finden jeweils am Montag- und Mittwochmorgen zwischen 9:00 und 10:45 
Uhr statt.


